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Budenheim. – Elfriede Härter
aus Budenheim ist glückliche
Gewinnerin der Juni-Auslosung
des Gewinnsparvereins: Mit ei-
nem Gewinnsparlos der Buden-
heimer Volksbank eG gewann sie
satte 5.000 Euro! Noch überlegt
Frau Härter, wie sie ihren Gewinn
verwenden wird.
„Vielleicht investiere ich ihn in
eine schöne Reise“, strahlt sie.
Anlageberater Stefan Wolf freute
sich, ihr im Servicebereich der
Bank mit einem Blumenstrauß
persönlich gratulieren zu können.
Kunden mit mindestens zehn
Sparlosen und verschiedenen
Endnummern steigern ihre Ge-
winnchance natürlich erheblich.
Auch Elfriede Härter ist klug,
denn sie hat nicht nur ein Ge-
winnsparlos, sondern gleich
mehrere.
Sie weiß, dass sie damit sparen,
gewinnen und zusätzlich viel Gu-

tes tun kann. Beim Besitz von
zehn Losen mit verschiedenen
Endnummern ist ein monatlicher
Gewinn sogar garantiert! Und
bereits mit fünf Euro ist man da-
bei. Für jedes Los, das über die
Budenheimer Volksbank eG ge-
kauft wird, werden vom Gewinn-
sparverein e.V. Spendengelder
bereitgestellt für kirchliche, so-
ziale und mildtätige Vereinigun-
gen.
Letztes Jahr konnte die Buden-
heimer Volksbank eG eine stolze
Summe von 50.000 Euro spen-
den, die vielen Budenheimer Ver-
einsmitgliedern zugute kam. Zum
Gewinnsparer werden deshalb
nicht nur immer mehr Kunden,
sondern auch Vereinsmitglieder,

weil sie selbst wissen, wie wich-
tig jeder Euro für den Verein ist
und wie gut man die finanzielle
Unterstützung der Budenheimer
Volksbank eG gebrauchen kann.
In den letzten Jahren durften sich
schon viele Gewinnsparer der
Budenheimer Volksbank eG über
wertvolle Sachpreise freuen, die
zusätzlich zu den monatlichen
Geldpreisen verlost werden, z. B.
über einen Opel Cascada, einen
Mini Cooper Pepper, einen Mer-
cedes Benz CLA 180 Coupé,
eine Vespa, einen VW Move Up,
einen Saugroboter, Musicalkar-
ten mit Übernachtung in Köln,
eine Reise zu den Kapverdi-
schen Inseln, eine Kreuzfahrt
zum Nordkap und, und, und...

Elfriede Härtner freut sich über ihren Gewinn

Budenheimerin gewann mit Sparlos der Budenheimer Volksbank eG 5.000 Euro

_Anlageberater Stefan Wolf und Gewinnerin Elfriede Härter (für das Foto wurden zwar die Mund-Na-
sen-Bedeckungen abgenommen, aber auf ausreichenden Sicherheitsabstand geachtet). (Foto: Bu-
denheimer Volksbank)
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Budenheim. Bislang fährt die Li-
nie 61 aus Laubenheim kommend
bis zur Endhaltestelle Parkallee
am Golfplatz. „Nach einigen Ge-
sprächen und Verhandlungen mit
der MVG haben wir erreicht, dass
die Linie 61 Budenheim komplett
anbinden wird“, so Bürgermeister
Stephan Hinz.
Und das sieht voraussichtlich ab 1.
April 2022 so aus:
Die Linie 61 fährt die Haltepunkte
Parkallee an, fährt danach in den
Schwarzenbergweg, in die Wies-
moorer sowie die Eaubonner Stra-
ße. Anschließend fährt sie weiter
durch die Waldstraße, An den Er-
len, zur Jahnstraße bis zur Wald-
sporthalle. Dort wird sie enden und
ermöglicht es damit, dass auch die
Sportstätten bzw. die Gemeinde-
halle mit den öffentlichen Verkehrs-

mitteln angebunden sind.
„Wir sind sehr zufrieden mit dieser
Entwicklung“, sagt Bürgermeister
Hinz, der sich in den letzten Mona-
ten für eine Erweiterung der Linie
61 stark gemacht hat. Denn da-
durch sind die Neubaugebiete,
aber auch der westliche Teil Bu-
denheims angebunden. „Damit tra-
gen wir auch zur notwendigen Mo-
bilitätswende bei,“ erklärt Hinz wei-
ter.
Die Verkehrsgestaltung ist noch im
Gange, so müssen noch die Halte-
punkte verbindlich festgelegt wer-
den. Dabei gilt es mit Beteiligung
von Verkehrsexperten Haltepunkte
an gut anfahrbaren, gefährdungs-
freien Standpunkten, die gleichzei-
tig einen großen Einzugsbereich
berücksichtigen, auszuwählen. Die
Linie 61 wird im halbstündigen Takt

zwischen Mainz-Laubenheim und
Budenheim pendeln. Eine stündli-
che Anbindung zwischen Buden-
heim und Ingelheim ist durch die
Linie 61 zusätzlich gegeben.
Die Preisgestaltung der Wabe ist
noch mit dem Rhein Main Ver-
kehrsbund (RMV) und der Kreis-
verwaltung zu klären. Ebenso wird
sich die Gemeindeverwaltung für
die Nutzung von E-Bussen einset-
zen und auch diesen Aspekt in die
aktuellen Gespräche einfließen
lassen.

Erweiterte Anbindung durch die Linie 61

Bürgermeister Stephan Hinz: Tragen zur Mobilitätswende bei

(Fotos: Gemeinde Budenheim)
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Budenheim. Erfreulicherweise
besteht jetzt doch die Möglich-
keit, das Hallenbad in Buden-
heim zu öffnen. „Die Entschei-
dung der Landesregierung kam
für uns überraschend, die Infor-
mation haben wir aber freudig
aufgenommen“, so Vorstands-
sprecher Jörg Gräf. Seit letzter
Woche laufen die Vorbereitun-
gen, das Hallenbad zu öffnen.
Als Öffnungstermin ist der 2. Au-
gust geplant.
„Zum einen wird das Becken ge-
füllt, um dann im Anschluss die
technischen Abläufe wie Was-
seraufbereitung, Dichtigkeit der
erneuerten Rohrleitungen und

andere mehr zu testen. Die Sa-
nierungsmaßnahmen sind er-
folgreich abgeschlossen wor-
den, so dass wir uns freuen, das
Bad öffnen zu dürfen“, erläutert
der technische Vorstand Grie-
ser.
Gräf ergänzt: „Das bestehende
Hygienekonzept wird parallel an
die neuesten Bestimmungen
angepasst und entsprechende
Informationsveranstaltungen
mit externen Nutzern wie Schu-
len und Vereine durchgeführt,
um diesen das Konzept vorzu-
stellen. Des Weiteren werden
die Beschäftigten noch turnus-
mäßige Nachweise wie z. B.

Erste-Hilfe-Kurse erbringen“.
Bürgermeister Stephan Hinz be-
grüßt ausdrücklich die Entschei-
dung der Landesregierung: „Das
Hallenbad stellt nach der Sanie-
rung ein Kleinod in Budenheim
dar. Es ist sehr wichtig, in Bu-
denheim endlich wieder die
Möglichkeit anzubieten,
Schwimmunterricht durchzufüh-
ren, sowie den Vereinen die Ge-
legenheit zu geben, ihre Aktivi-
täten wieder aufzunehmen. Ein
großer Dank gilt auch dem
Landkreis Mainz-Bingen, der die
Sanierung finanziell stark unter-
stützt haben“.

Das Hallenbad öffnet wieder

Als Öffnungstermin ist der 2. August geplant
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Budenheim. – Der Monatsbeginn
war gepaart mit massig Sonnen-
aber auch Regenstunden. Wer ei-
nen eigenen Garten hat, konnte
dem Gras Wort wörtlich beim
wachsen zusehen. Kaum war die
Hecke einmal in Form gebracht,
musste auf der anderen Seite
schon wieder nachgebessert wer-
den.
„Uns wurde von immer mehr Anru-
fen bei den Gemeindewerken be-
züglich der Grünpflege berichtet.
Da wollten wir helfen, dem äuße-
ren Erscheinungsbild unserer Ge-
meinde ein kleines Stück Richtung
Bikinifigur 2021 zu verhelfen“, so
der Budenheimer CDU-Vorsitzen-
de Tim Froschmeier. „Und so wur-
de der Plan zügig in die Realität
umgesetzt“, ergänzt Kai Hoffmann,
Mitglied des Gemeinderates und
der Jungen Union Budenheim.
Auch Bürgermeister Stephan Hinz
war am vergangenen Samstag tat-
kräftig dabei.
„Nach einigen Stunden Arbeit,
aber auch vielen interessanten

Gesprächen mit Budenheimern,
erstrahlen ein Beet und mehrere
Grüninseln wieder im alten Glanz.

Die Resonanz der angetroffenen
Bewohner war überwältigend“,
fasste Alexander Bachmann den

schweißtreibenden Tag zusam-
men.
Hinz und Froschmeier sind sich ei-
nig: „Gehen wir mit offenen Augen
durch den Ort und packen, wenn
auch nur kurz, dort an, wo es ge-
rade notwendig ist, wohnen wir
auch weiterhin in einem Buden-
heim, in dem man gerne lebt.“

Tatkräftig angepackt

CDU Budenheim unterstützt bei der Pflege öffentlicher Grünanlagen

Tim Froschmeier, Kai Hoffmann, Stephan Hinz und Alexander
Bachmann (v.l.). In der vorderen Reihe sind die beiden
„Schneckenretter“ zu sehen, die die Truppe unterstützten.

Bürgermeister Stephan Hinz
bei seinem Einsatz mit der He-
ckenschere.

(Fotos: CDU Budenheim)

– Die Aufsichts- und Dienstleis-
tungsdirektion (ADD) – Spenden-
aufsicht in Rheinland-Pfalz – hat
einem hessischen Einzelunterneh-
men mit Sitz in Darmstadt den Ver-
kauf der sogenannten Obdachlo-
senzeitung „Straßenlicht“ in Rhein-
land-Pfalz untersagt. Das samm-
lungsrechtliche Warenvertriebs-
verbot ist bestandskräftig.
Nach Mitteilungen von Behörden
und angesprochenen Passanten in
Rheinland-Pfalz wird durch die Vor-
derseite der Zeitung „Straßenlicht
– Obdachlosenzeitung“ der Ein-
druck vermittelt, dass mit dem Kauf
der Zeitung gemeinnützige Zwe-
cke gefördert würden. Der Auffor-
derung zur Auskunftserteilung
über die Verwendung der Verkaufs-
erlöse kam das Unternehmen nicht
nach. Die Zeitungsverkäufe erfol-
gen zum Teil an der Haustüre und
in den Fußgängerzonen, unter an-
derem in Schifferstadt, Mainz und
Frankenthal.
Sollte weiterhin die Obdachlosen-
zeitung „Straßenlicht“ in Rhein-
land-Pfalz verkauft werden, bittet
die ADD in Trier um sofortige Mit-
teilung.

„Straßenlicht“ darf

nicht verkauft werden

Ihren Geburtstag feiern:

20.06. Rosche, Anna 100 J.

20.06. Beitz, Albert 80 J.

Ihre Goldene Hochzeit feiern:

18.06. Eheleute Maria und

Hans-Jürgen Flöte

Katholische
Pfarrgemeinde

Samstag, 19. Juni 18:30 Uhr Vor-
abendgottesdienst
Sonntag, 20. Juni 10:00 Uhr Hoch-
amt
Anmeldungen für den Samstags- und
Sonntagsgottesdienst sind bis Don-

nerstag, 12:00 Uhr telefonisch unter
der 2129 oder per e-mail an:
Info@st-pankratius-budenheim.de
möglich.
Sofern noch Plätze frei sind, können
Besucher auch ohne Voranmeldung
am Gottesdienst teilnehmen.
In diesem Fall bitten wir einen be-
reits ausgefüllten Zettel mit Namen,
Adresse und Telefonnummer vor dem
Gottesdienst beim Ordnerdienst ab-
zugeben.
Bitte beachten Sie, dass beim Betre-
ten und Verlassen der Kirche, sowie
während des gesamten Gottesdiens-
tes, alle Gottesdienstteilnehmenden
eine medizinische Maske tragen
müssen!
Caritas Sommersammlung

„Weil Spenden gut tut!“ unter die-
sem Motto findet die Caritassommer-

sammlung vom 18.06. bis

28.06.2021 statt.
Wenn Sie weiterhin die Caritasgrup-
pe Budenheim unterstützen wollen,
so liegen in der Kirche Überwei-
sungsträger für Ihre Spende aus. Sie
können aber auch ihre Spende in die
vorbereitenden Briefumschläge hin-
terlegen und während des Gottes-
dienstes, oder im Briefkasten des
Pfarrbüros abgeben.
Mit ihrer Spende setzen Sie ein sicht-
bares Zeichen für mehr Nächstenlie-
be und Solidarität in unserer Gesell-
schaft.
HERZLICHEN DANK!

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 20. Juni, 10.00 Uhr Got-
tesdienst mit Pfarrer Dr. Stefan Volk-
mann
Die Höchst-Teilnahmezahl liegt bei
34 Personen in der Ev. Kirche. Für
alle Gottesdienste gilt unser Hygie-
ne-Konzept. Eine Teilnahme ist nur
mit OP- oder FFP2-Maske möglich.
Veranstaltungen:

Dienstag, 22. Juni: 17.00 Uhr Kon-

firmandenkurs mit Pfarrer Dr. Stefan
Volkmann
Gruppenstunden:

Dienstag, 22. Juni: 18.00-
20.00 Uhr: Teenkreis
Donnerstag, 24. Juni: 11.00 Uhr
Kinderstunde im Ev. Kindergarten
mit Pfarrer Dr. Stefan Volkmann
17.00 Uhr Kinderchorprobe mit Ra-
bea Korrell im Außengelände des Ev.
Kindergartens
Freitag, 25. Juni: 17.00-18.30 Uhr:
Crazy Cookies
Für alle Veranstaltungen und Grup-

penstunden gilt unser Hygiene-

Konzept.

Damit es alle erfahren

Familienanzeigen
in die Heimat-Zeitung!
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Budenheim. – 15 Jugendliche
führen seit April ihren im vergan-
genen Jahr begonnenen Firm-
kurs in der Pfarrgemeinde St
Pankratius fort und bereiten sich
auf die Feier der Firmung vor.
Besonders erfreut habe die Ju-
gendlichen, dass Bischof Peter
Kohlgraf im Vorfeld der Firmung
die Firmbewerber mit ihren Kate-
cheten in Budenheim besucht
hat. Während eines gemeinsa-
men Gottesdienstes konnte der

Bischof viel aus seinem persönli-
chen Glaubensleben an die jun-
gen Christinnen und Christen
weitergeben. „Seid stets bereit,
jedem Rede und Antwort zu ste-
hen, der nach der Hoffnung fragt,
die euch erfüllt; aber antwortet
bescheiden und ehrfürchtig.“
(1Petr 3,15) Diesen Worten aus
dem ersten Petrusbrief folgte
Kohlgraf und habe die Firmbe-
werber mit seinen Antworten zu
ihren Fragen beeindruckt. Auch

die Jugendlichen teilten mit dem
Bischof ihr zuvor verfasstes
Glaubensbekenntnis und dank-
ten für die offene Begegnung, die
die Vorfreude auf die Firmung
wachsen lasse.
Am Samstag, 26. Juni wird der
Bischof in der Pfarrgemeinde St.
Pankratius folgenden Jugendli-
chen das Sakrament der Fir-
mung spenden: Florian Beierle,
Aurelia Berg, Lisa Bosai, Ben
Brednich, Anna Brunn, Elisea Fa-
ma, Franca Fürschütte, Lilli Jaco-
bi, Stella Klein, Malik Lichten-
berg, Annika Simsch, Johanna
Strupp, Charlotte Viviani, Jonas
Viviani und Jonas Wesche.

Aufgrund der derzeit geltenden
Hygienevorschriften ist die für die
Dreifaltigkeitskirche zugelassene
Personenzahl bereits mit den
Firmlingen und ihren Angehöri-
gen ausgeschöpft.

Bischof besuchte Firmlinge

Firmgottesdienst in Budenheim am 26. Juni

(Foto: Pfarrgemeinde St Pankratius)

Aufgrund der niedrigen Inzidenzwer-

te im Landkreis Mainz-Bingen freuen

wir uns weitere Freiluftaktivitäten an-

bieten zu können. Montags von 9 bis

10 Uhr und von 9.30 bis 10.30 Uhr

Walken. Treffpunkt: Bürgerhaus.

Ebenfalls montags Boule oder andere

Spiele ab 17.30 Uhr. Treffpunkt: Am

Bouleplatz, Reiterweg. Anmeldung

bei Alfred Bopp unter Telefon

0 61 39/52 79 oder Jens Christmann,

Telefon 0 61 39/54 36.

Dienstags und mittwochs Bewegung

und Gymnastik im Freien auf dem

Geräteparcour vor dem Wald-

schwimmbad. Dienstags 9.30 Uhr

und mittwochs 1. Gruppe 9.30 Uhr, 2.

Gruppe 10.30 Uhr. Treffpunkt: Wald-

schwimmbad. Anmeldung bei Marika

Hirschberger unter Telefon 0 61 39/

67 11. Teilnahme nur mit vorheriger

telefonischer Anmeldung.

Aktuell gilt die 3-G-Reglung:

Geimpft, genesen, getestet.

Vorankündigung Mitgliedertreffen:

Am 15. Juli treffen wir uns (mit Part-

ner) um 17 Uhr auf den Budenheimer

Terrassen. Anmeldung erforderlich

bis 11. Juli bei Jens Christmann, Tele-

fon 0 61 39/54 36.

Ärztliche Bereitschaftsdienste

In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde
Ärzte nicht erreichbar sind:
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl,
kostenfrei)

Nacht-, Sonntags-

und Feiertagsdienste

der Mainzer Krankenhäuser

Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz Lan-
genbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.klinik.uni-mainz.de
St.Vincenz und Elisabeth Hospital
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1117,
www.katholisches-klinikum-mz.de

Notarzt, Rettungsdienst,

Krankentransporte

können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-

zer Kinderärzte

mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 19. und Sonntag,
20. Juni 2021:
Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-
lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/31777.
Am Mittwoch, 23. Juni 2021:
Drs. Koffler/Böckelmann/Theo-
bald, Zollgasse 11, Mainz-Weise-

nau, Telefon 06131/81146.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst

Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz

Telefon 06131/19240
(Angaben ohne Gewähr)
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von den Gemeindewerken regel-
mäßig gereinigt und im Winter so-
gar von Schnee und Eis befreit.
Auch sehe ich keine Verlagerung
eines Verkehrsproblems. Die aktu-
elle Buslinie 68 bleibt bestehen.
Lediglich die Linie 620 nach Ingel-
heim entfällt und wird durch die Li-
nie 61 ersetzt. Ich glaube es ent-
steht keine zusätzliche Umweltbe-
lastung und kein zusätzlicher
Lärm, wenn im 30 Minuten Takt ein
Bus durch die Wiesmoorer Straße/
Eaubonner Straße fährt (evtl. noch
ein zweiter Bus der die Strecke
wieder zurück fährt).
Weiterhin kann ich Ihre Behaup-
tung nicht teilen, dass seit der Ver-
kehrsberuhigung der Binger Stra-
ße der Verkehr in der Wiesmoorer
Straße/Eaubonner Straße zuge-
nommen hätte. Da ich in Wechsel-
schicht arbeite kann ich dies sehr
gut beurteilen. Das Verkehrsauf-
kommen ist nach meiner Wahrneh-
mung nicht mehr als vor der Beru-
higung der Binger Straße.
Auch Ihre Aussage, dass der
Schwerlastverkehr über 7,5 Ton-
nen dem Verbundpflaster in der
Eaubonner Straße Schaden zu-
fügt, ist etwas weit hergeholt. Si-
cher, ein Bus der ÖPNV ist schwe-
rer als 7,5 Tonnen, aber alle halbe
Stunde ein Bus (evtl. zwei) , also
bitte Herr May lassen Sie mal die
Kirche im Dorf. Das schädigt das
Pflaster auch nicht mehr als die an-
deren Fahrzeuge die hier täglich
durchfahren, darunter sind auch
Lkw mit einem Gewicht von 40 Ton-
nen.
Ich sehe die ganze Sache sehr po-
sitiv, da vor allem unsere Kinder
und die älteren Menschen davon
profitieren werden. Die Kinder ha-
ben kürzere Wege um die auswär-
tigen Schulen zu erreichen und die
älteren Menschen aus den Neu-
baugebieten müssen nicht mehr zu
den weit entfernten Haltestellen an
der Durchfahrtsstraße laufen.
Zum Ende meines Schreibens
möchte ich Ihnen, Herr May, noch
etwas mit auf den Weg geben: Sie
sind in einigen Jahren, aus wel-
chen Gründen auch immer, viel-
leicht noch einmal froh diese Bus-
linie vor der „Haustür“ zu haben.
Auch an die Gemeindevertreter sei
noch ein Wort gerichtet: Wäre es
nicht eine Überlegung wert, ein Ti-
cket für die Nutzung innerorts zu
einem sehr erschwinglichen Preis
auszuloben und einzuführen, da-
mit auch ältere Menschen und
Menschen ohne Auto im „unteren
Ort“ einkaufen gehen können. Da-
mit kann auch der hiesige Einzel-
handel sinnvoll unterstützt werden.

Mit der Entwicklung

nicht zufrieden

Die Pläne der Gemeinde, die Bus-
linie 61 ab kommenden April
durch Wiesmoorer und Eubonner
Straße zu führen, stößt bei unse-
rem Leser Andreas Gäbler auf
Ablehnung.

„…sehr zufrieden mit dieser Ent-
wicklung“, so schreibt es Bürger-
meister Hinz auf der Homepage
der Gemeinde zur erweiterten An-
bindung der Linie 61. Was sich in
den letzten Wochen durch diverse
Gerüchte und Indizien befürchten
ließ, ist nun also Realität? Durch
beengte Straßen inmitten von
Wohngebieten sollen zukünftig im
halb-Stunden-Takt Stadtbusse
fahren. Statt bestehende Ver-
kehrsprobleme wie bspw. in der
Binger Straße zu lösen, schafft
man lieber Neue. So hat schließ-
lich jeder etwas davon….
Als Anlieger der Wiesmoorer Stra-
ße möchte ich mich hier auf den
Abschnitt Schwarzenbergweg,
Wiesmoorer Str., Eaubonner Str.
beschränken. Hier wird mir die Ver-
kehrssituation tag täglich vor
Augen geführt und es ist entgegen
meiner Vorstellungskraft, wie hier
im halb-Std.-Takt Busse durchfah-
ren sollen. Wobei der Takt ja be-
deutet, dass es vier Busse pro
Stunde sind. Schon jetzt hat die
Verkehrsbelastung in dieser Ach-
se zugenommen. Nicht nur durch
den völlig gerechtfertigten Anlie-
gerverkehr durch das Neubauge-
biet, sondern leider auch, da die
Anliegerstraßen offensichtlich als
Umfahrung durch Auswärtige ge-
nutzt werden. Die Geschwindig-
keitsbeschränkung von 30 km/h
wird bereits jetzt, trotz bestehen-
der Maßnahmen zur Beschrän-
kung, oftmals nicht eingehalten.
Können diese bestehenden Maß-
nahmen bei Busnutzung über-
haupt bestehen bleiben?
Am Schwarzenbergweg ist zu
Stoßzeiten an der Deponie ein
Durchkommen nur über die Ge-
genspur möglich, immer in der
Hoffnung, dass „von oben“ nie-
mand entgegenkommt. Hier wird
die Fahrbahn speziell morgens zu
Betriebsbeginn und samstags als
Wartespur für Anlieferer der Depo-

nie genutzt. Mit einem Stadtbus ist
die Nutzung der Gegenspur wohl
kaum möglich?
Die Wiesmoorer Str. lädt bereits
jetzt dazu ein, die „30“ zu ignorie-
ren. Um den Verkehr hier weiter zu
„beruhigen“, wären zusätzliche
Engstellen notwendig. Bei Nut-
zung als Busstrecke wohl ausge-
schlossen. Bleiben die bestehen-
den Maßnahmen wenigstens be-
stehen?
Die Eaubonner Str. ist für Fahrzeu-
ge >7,5t gesperrt. Sicher aus gu-
tem Grund, da die Fahrbahn samt
Unterbau wohl kaum für einen
dauerhaften Schwerverkehr aus-
gelegt sein dürfte. Die Nutzung
durch Baufahrzeuge der letzten
Jahre hat bereits sichtbare Spuren
hinterlassen. Weiterhin ist auch
dieser Abschnitt durch die beste-
henden verkehrsberuhigenden
Maßnahmen für Busse m.E. unge-
eignet. An der Verschwenkung vor
der Telekom-Vermittlungsstelle
wird es bereits mit zwei Pkw eng.
Auch hier stellt sich die Frage, blei-
ben diese Maßnahmen oder müs-
sen sie für den Bus weichen?
Ich kann mir nicht vorstellen, dass
sich die Situation in der Waldstra-
ße, An den Erlen oder der Jahn-
straße besser darstellt.
Weiterhin stellt sich die Frage wo
Bushaltestellen geschaffen wer-
den sollen? Fallen hierfür Park-
plätze weg? Sind die Glascontai-
ner in Wirklichkeit schon hierfür
entfernt worden? Der Gedanke
kommt mir zumindest Mal auf.
Besteht für eine Erweiterung der
Linie 61 überhaupt Bedarf? War
es Wunsch der Bürger oder
Wunsch der Gemeinde hier eine
neue Linie zu schaffen? Für den
innerörtlichen Verkehr, gerade in
Richtung Bahnhof, Rewe, etc. ist
die Strecke wohl kaum geeignet.
Wer von „hier oben“ zum Einkau-
fen möchte, der kann auch mit die-
ser Verbindung recht wenig anfan-
gen. Als zusätzliche Anbindung
Richtung Mainz? Diese ist doch
m.E. mit der 68, 620 und der Bahn
entsprechend ausgebaut?!
Wäre für eine bessere innerörtli-
che ÖPNV-Anbindung und Ver-
kehrs-Entlastung in Budenheim
ein kleiner Ortsbus nicht das Mittel
der Wahl? Mit Anbindung an die
Stadtbuslinien und die Bahn. Klar
würde das Geld kosten, aber die

viel geforderte Mobilitätswende
gibt es nicht zum Null-Tarif.
Hat man sich über die Probleme,
welche diese Streckenführung mit
sich bringt im Vorfeld mal Gedan-
ken gemacht?
Will man nach und nach aus der
Anliegerachse „hier oben“ eine
zweite Hauptstraße machen, um
die Anlieger der Binger Str. zu ent-
lasten? Das Problem verlagern,
statt zu lösen und die Bürger ge-
geneinander ausspielen?
Wie soll die Anbindung nach Ingel-
heim aussehen? Laut dem Face-
book Post von Hr. Hinz entfällt die
Linie 620?! Dafür gibt es eine
stündliche Anbindung durch die
61?
Unabhängig der Verkehrsproble-
me ist das Vorhaben auch auf-
grund der Lärm- und Abgasbelas-
tung durch die Busse inmitten ei-
nes Wohngebiets für mich völlig
deplatziert.
Und um auf die Bewertung unse-
res Bürgermeisters zurück zu
kommen. Nein! Ich kann mit dieser
Entwicklung nicht zufrieden sein!

Leserbriefe geben stets die Meinung des Einsenders wieder, die nicht mit
der Meinung der Redaktion übereinstimmen muss.

Positiv für

Kinder und Ältere

Zum Leserbrief von Martin May
mit dem Titel „Nebelkerzenpoli-
tik“ in der Heimat-Zeitung vom
10. Juni äußert sich Frank Klip-
pel.

Ich war höchst erfreut, als ich am
9. Juni auf Facebook lesen konn-
te, dass ab April 2022 eine wei-
tere Buslinie (Linie 61) des ÖPNV
durch Budenheim fahren wird, die
u.a. die Neubaugebiete 1 + 2 an-
fährt.
Umso erstaunter war ich, als in
der BHZ vom 10. Juni ein Leser-
brief von Herrn May erscheint,
dem diese Linie wohl gar nicht ge-
fallen möchte, weil er wohl direkt
betroffen ist.
Zuerst einmal fällt mir zum Bericht
von Herrn May nur eine Frage ein:
Muss man denn eine sehr gute
Sache schon wieder schlecht ma-
chen? Ich sage dazu ganz klar:
NEIN!
Ich wohne, so wie Sie Herr May,
auch direkt an der Strecke und bin
begeistert, dass es endlich eine
Buslinie geben soll, die das Neu-
baugebiet 1+2 direkt anfährt. Ich
kann nicht mit den von Ihnen auf-
geführten Gründen, wie Lärm,
Abgase und Dreck an Haltestel-
len einhergehen. Schauen Sie
sich die Haltestellen im Ort genau
an, dort ist keine einzige ver-
dreckt. Die Haltestellen werden
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Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“

der Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str.15

Die Corona Pandemie hat viel von je-

dem Einzelnen gefordert. Wir hoffen,

dass Sie und Ihre Angehörigen ge-

sund durch diese schwere Zeit ge-

kommen sind. Die Früchte der mona-

telangen Disziplin und Entbehrungen

dürfen jetzt geerntet werden:

Weil die 7-Tage Inzidenzwerte im

Landkreis Mainz-Bingen weit unter

50 sind, dürfen wir wieder einige un-

serer Angebote für Sie anbieten. Eini-

ges wird nicht von heute auf morgen

möglich sein, wir gehen schrittweise

einer vollständigen Öffnung entge-

gen:

Einkaufsservice im Juli 2021

Der Einkaufsservice dienstags und

freitags wird im Monat Juli noch

ohne Mitfahrt angeboten. Hierzu mel-

den Sie sich bitte mind. einen Tag

vorher telefonisch im Seniorenbüro

an (Tel.: 14 90).

Mittagstisch ab Juli 2021

Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu

können, dass ab dem 01. Juli 2021 un-

ter bestimmten Voraussetzungen wie-

der im Senioren-Treff gemeinsam ge-

gessen werden darf. Das betrifft fol-

gende Menschen: Senioren*innen die

vollständig geimpft sind (beide Imp-

fungen + 14 Tage), oder Senioren*in-

nen mit einem negativen Testergebnis

(nicht älter als 24 Stunden), oder voll-

ständig Genesene (Achtung: Wir bie-

ten keine Schnelltests vor Ort an).

Den Speiseplan finden Sie: auf der

Homepage der Gemeinde, im Schau-

kasten des Seniorentreffs, oder auf

Anfrage (Tel.: 0 61 39 14 90) zum Ab-

holen bzw. Schicken.

Wir bitten um Anmeldung zum Mit-

tagstisch eine Woche vorab.

Nachmittagsangebote im Juli

Ab dem 01. Juli 2021 bieten wir vor-

erst 3-mal wöchentlich Nachmittags-

angebote im Senioren Treff an. Diese

können von folgenden Senioren*in-

nen in Anspruch genommen werden:

vollständig Geimpfte (beide Impfun-

gen + 14 Tage), oder Senioren*innen

die einen Test vorlegen, der nicht älter

als 24 Stunden ist, oder vollständig

Genesene. Wir bitten um telefonische

Anmeldung (06139 1490) einen Tag

vorher.

Montag (bei gutem Wetter): Senioren-

gymnastik mit Gabi Bieser draußen

Mittwoch: Plauderstündchen bei Kaf-

fee und hausgemachtem Kuchen

Donnerstag: Plauderstündchen bei

Kaffee und hausgemachtem Kuchen

Wir bitten um Verständnis, dass im

Monat Juli noch kein Fahrdienst an-

geboten wird.

Sprechstunden / Beratungen ab

Juli 2021 (um vorherige Anmeldung

wird gebeten)

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Jeden Donnerstag von 10.00 bis

12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Herr Nor-

bert Mottl: 06135 / 93395-47

Beratung rund um das Thema Be-

hinderung

Jeden Dienstag von 10.00 Uhr bis

13.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Stefa-

nie Geiser: 06731 / 4709710

Sprechstunde des Digitalbotschaf-

ters

Montag 5. Juli, 15 Uhr

Hilfe! Mein Smartphone macht was

es will...und nicht das was ich will…

Thema sollen die Probleme sein, die

das Smartphone im Alltag so mit sich

bringt: sei es mit WhatsApp, Spei-

cherkapazität, Fotos etc. Alle Fragen

der Teilnehmenden werden beantwor-

tet.

Max. drei Teilnehmende (vollständig

Geimpfte, Genesene oder mit aktuel-

lem Test, nicht älter als 24 St.)

Kontakt und Anmeldung: Herr Horst

Werner digitalbotschafter@email.de

oder 0171-5300317.

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos.

Budenheim, 17.06.2021

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde Buden-

heim in der Grund- und Realschule

plus Budenheim / Mainz-Mombach

(Eingang über Schulhof)

Montag, 21.06.21

16.00 – 20.30 Uhr Sport- & Bewe-

gungsspiele

Dienstag, 22.06.21

16.00 – 20.30 Uhr Garten-AG

Mittwoch, 23.06.21

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ

Donnerstag, 24.06.21

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Küchen-

DingsBums

Freitag, 25.06.21

16.00 – 20.30 BlueBox-Kreativ

Wegen der aktuellen Corona-Lage

gelten folgende Regeln im „Offenen

Treff“. Willkommen sind alle ab 8

Jahren. Im Jugendtreff dürfen maxi-

mal 15 Personen gleichzeitig anwe-

send sein. Es herrscht Abstandspflicht

(1,5 m), „Maskenpflicht“ (OP-Mas-

ke/FFP2) und es werden Kontaktda-

ten abgefragt. Zutritt nur nach Vorla-

ge eines negativen Testergebnisses.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die-

bluebox.de, 06139-290520 oder

0152-53167395.

Budenheim 14.06.2021

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz)

Bürgermeister

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23:
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Bebauungsplan „Wäldchenloch“

einschließlich der 2. Änderung des

Bebauungsplanes „Siebenmorgen-

gebiet“ der Gemeinde Budenheim;

Änderung des Aufstellungsbe-

schlusses gemäß § 2 Abs. 1 Bauge-

setzbuch (BauGB)

Der Gemeinderat der Gemeinde Bu-

denheim hat in seiner Sitzung am

24.03.2021 beschlossen, den Bebau-

ungsplan mit der Bezeichnung

„Wäldchenloch“ einschließlich der 2.

Änderung des Bebauungsplanes „Sie-

benmorgengebiet“ aufzustellen (§ 2

Abs. 1 BauGB). Der Aufstellungsbe-

schluss vom 25.04.2018, öffentlich

bekannt gemacht am 24.05.2018,

wird durch diesen Beschluss hinsicht-

lich des Namens und des Geltungsbe-

reiches geändert.

Da der Bebauungsplan „Wäldchen-

loch“ mit seinem Geltungsbereich

zwei Teilbereiche des rechtskräftigen

Bebauungsplanes „Siebenmorgenge-

biet“ überlagert, wird die Bezeich-

nung des Bebauungsplanes entspre-

chend angepasst.

Ferner wurde der Geltungsbereich um

die Parzelle Flur 6, Nr. 419/5 erwei-

tert.

Der Geltungsbereich des Bebauungs-

planes „Wäldchenloch“ einschließ-

lich der 2. Änderung des Bebauungs-

planes „Siebenmorgengebiet“ um- BK Wäldchenloch 2. Änderung

fasst folgende Grundstücke (alle Ge-

markung Budenheim):

Flur 6

174/1, 175/3, 176/1, 176/2, 176/3,

176/5, 177/2, 177/3, 178, 179, 180,

181,182, 183/1, 184/1, 185, 186/1,

186/2, 187, 188, 189/2, 190/2, 191/4,

191/6, 192/2, 193/2, 194/2, 195/2,

196/2, 198/2, 199/4, 221/1, 221/5,

414/5, 419/6, 419/5, 586/1

Flur 8

145/5, 147/6, 148/5, 148/10, 150/5,

151/5, 152/5, 153/5, 154/6, 155/6,

156/9, 156/14, 156/19, 156/24, 157/5,

158/5, 159/5, 162/5, 163/5, 164/5,

165/5, 166/3, 167/3, 168/3, 169/3,

170/3, 172/9, 175/4, 176/2, 177, 178,

179/1, 179/2, 180, 181, 182, 183,

184/1, 185/1, 186/1, 187/1, 188/1,

189/1, 190/1, 191/1, 192/1, 193, 194/

1, 194/2, 195, 196, 197/4

Dieser Ausgabe der Heimat-Zeitung

Budenheim ist ein Übersichtsplan

beigefügt, in dem der Geltungsbe-

reich des Bebauungsplanes „Wäld-

chenloch“ einschließlich der 2. Ände-

rung des Bebauungsplanes „Sieben-

morgengebiet“ durch eine verstärkte

gestrichelte Linie gekennzeichnet ist.

Der räumliche Geltungsbereich des

Bebauungsplanes kann in der Ge-

meindeverwaltung Budenheim, Berli-

ner Straße 3, 55257 Budenheim, im

Bauamt während der üblichen Öff-

nungszeiten von jedermann eingese-

hen werden.

Planziel: Mit dem Bebauungsplan

wird eine Grundlage geschaffen, die

Bauwilligen in Budenheim mittelfris-

tig eine ausreichende Zahl an Bau-

plätzen zur Verfügung stellen kann.

Der Aufstellungsbeschluss wird hier-

mit ortsüblich bekanntgemacht.

Bei der Erarbeitung der Inhalte des

Bebauungsplanes „Wäldchenloch“

“ einschließlich der 2. Änderung des

Bebauungsplanes „Siebenmorgenge-

biet“ wird gemäß § 2 Abs. 4 BauGB

eine Umweltprüfung durchgeführt

und gemäß § 2a Satz 2 Nr. 2 BauGB

ein Umweltbericht dokumentiert.

Budenheim, 14.06.2021

Gemeindeverwaltung Budenheim

S. Hinz

(Bürgermeister)



Suche
vielseitigen Helfer

für Haus
und Garten.

Tel:  06139/8276



Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Jeden Donnerstag im Juli eine 
Burgenfahrt mit Loreley-Blick,

anschl. 1 Std. Landgang in Bacharach
Abfahrt Budenheim 10.00 Uhr

Rückkunft ca. 18.30 Uhr
Erw. 30,00 €/Kinder 15,00 €

Angebot gilt für Geimpfte,
Getestete und Genesene!

Nur mit Reservierung!

Personenschifffahrt Nikolay 
Tel. 06139/2415 oder 378

Fax 06139/291985

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon 0160/7075866

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon 0171/3311150

3-köpfige Budenheimer
Fam. mit kl. Hund sucht

eine EG-Whg mit 4-Zi.,Kü,
Bad, mit Balkon, Terrasse

od. Garten
- auch kl. Haus zur Miete -
Mietpreis bis 1.100 € kalt.

Telefon 0151-41681090

Elektrotechnik

H. Hefner GmbH
Clemensstraße 1, 55262 Heidesheim

Tel.   0 61 36 / 92 66 301
Mobil  01 71/44 53 356
Fax  0 61 36 / 92 65 904 

« Planung « Beratung «

« Installationstechnik « Kundendienst «

Haus gesucht!
Kleine Familie sucht Haus 

zum Kauf ab 120 m² 
in ruhiger Lage 

mit Garten in Budenheim 
und Umgebung.

Telefon 0160/90822299

Redakions- und Anzeigenannahmeschluß

für die nächste

Heimat-Zeitung
ist am Dienstag um 16 Uhr


